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*Platzierung mehrere Fahrzeuge in einem Werbemittel, Regionales Zielgruppen-Targeting. 
3-Monat-Testpaket geht bei Nicht-Kündigung nach der Mindestdauer automatisch in eine 12-Monats-Bindung über. 
Alle Preise verstehen sich in Euro, zuzüglich 5 % Werbeabgabe und 20 % Ust. Auf den Online-Anteil entfällt die Werbeabgabe 
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ICC-Profile-Download unter 
www.styriamediadesign.at/service

Waren ab 1.Jänner Pkw von der Erhöhung der NoVA (Normverbrauchsabgabe)  betroffen, sind das mit 1. Juli 
zusätzlich auch Motorräder und Klein-Lkw. 
Alles Wissenswerte rund um die NoVA 2021 und wie sich diese auf den Kauf bzw. Verkauf von Nutzfahrzeugen 
auswirkt, steht im Fokus unseres neuen regionalen Themenschwerpunkts „Nutzfahrzeuge“. 

TARIFE UND FORMATE
PRINT DIGITAL TARIF 

1/8-Seite hoch oder quer 
hoch: 47 x 135 mm  
quer: 98 x 65mm

Auto-Karussell*
bis 5 Fahrzeuge

8.400 AIs/Monat
(im Preis enthalten: 79,00)

792,70

1/4-Seite hoch oder quer 
hoch: 47 x 260 mm  
quer: 98 x 135 mm 

1.561,30

1/2-Seite hoch oder quer 
hoch: 98 x 260 mm  
quer: 200 x 135 mm

Auto-Karussell*
bis 20 Fahrzeuge
17.000AIs/Monat

(im Preis enthalten: 149,00) 

3.113,60

1/1 Seite 
200 x 275 mm

Auto-Karussell*
bis 50 Fahrzeuge
25.200AIs/Monat

(im Preis enthalten: 199,00)

6.238,00

DieLogistik-Brancheweiß,dasssiesichum
Nachhaltigkeit bemühenmuss M.MPHOTO

Die Erneuerung der
Nutzfahrzeugbranche
Nachhaltige Maßnahmen zur umweltfreundlichen Spedition sind gefordert. Allem
voran Dekarbonisierung und Digitalisierung des Transports. Und hinzu kommt dann
noch die Corona-Krise. Die Branche steht vor vielfältigen Herausforderungen.

Gerade in diesen Zeiten
floriert der Onlinehandel
und immer mehr Waren

und Güter werden weltweit trans-
portiert. Während sich die leichten
Nutzfahrzeuge immer größerer Be-
liebtheit erfreuen, müssen sich de-
ren Hersteller und Kunden ver-
schiedenen Trends und Herausfor-
derungen stellen. Die gesamte Au-
tomobilindustrie befindet sich der-
zeit in einem Wandel der durch
übergeordnete Trends wie Digitali-

sierung,Umweltschutz undUrbani-
sierung geprägt wird.

Vor allem das Thema Umwelt-
schutz ist umfassend. In Bezug auf
den Verkehr spielen nämlich neben
den Schadstoff- etwa auch Lärm-
emissionen eine Rolle. Besonders
auf der sogenannten Letzten Meile
wird der Logistikverkehr als Belas-
tung für die Luftqualität wahrge-
nommen.

Dieser negative Imageeffekt ist
natürlich nicht im Sinne der Trans-

portunternehmen und wird mit der
steigendenBedeutungdesThemas
weiter verstärkt. DasVerlangen sei-
tens der Kunden nach Nachhaltig-
keit steigt ebenfalls, in Folge des-
sen fordert auchdieRegierungdie-
se mit immer strengeren gesetzli-
chen Regulierungen ein.

In London gibt es bereits heute
ein umfangreiches City-Maut-Sys-
tem mit generellen Einfahrtsge-
bühren und Aufschlägen je nach
Fahrzeugart, Emissionsstandard

und Zone. Die Einfahrtsgebühr be-
trägt 11,50Pfund, fürFahrzeuge,die
den Euro 4 Standard nicht erfüllen,
kommt noch ein Emissionszu-
schlag in Höhe von 10 Pfund hinzu,
in speziellen Niedrigemission-Zo-
nen kommen weitere Aufschläge
hinzu. Fahrzeuge mit einem CO2-
Ausstoß unter 75 g/km und Elek-
trofahrzeuge gehören zu denweni-
gen Ausnahmen, die von allen Ge-
bührenbefreit sind,waseinenenor-
men Kostenvorteil darstellt.
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